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Zitat von DarwinOnTheRocks

Ja genau, nach der Elternzeit. Bei mir ist diese gleichbedeutend mit der Teilzeit, da ich
während der Elternzeit in Teilzeit arbeiten möchte. Ich will die Elternzeit halt nur
nutzen, um mich versetzen zu lassen (bin fertig mit der Schulleitung), will aber nicht
auf viel Geld verzichten und daher Teilzeit machen. Daher der Gedanke, schon in der
Elternzeit nicht mehr an der alten Schule zu arbeiten. Es gibt eine neue Schule an
meinem Wohnort, die mich unbedingt will und mich dann anfragen wird. Je früher ich
dort hinkann, umso besser.

Kind Nr. 1:
Frau bei BR X, Versetzungsantrag abgelehnt. Frau nahm ein Jahr Elternzeit, wir zogen
währenddessen in einen anderen Regierungsbezirk. Versetzung mit Rückkehrerinnenantrag an
Wunschschule bei BR Y nach vorherigem "Eintüten" quasi erzwungen wegen Anspruchs auf
wohnortnahen Einsatz.

Kind Nr. 3:
Frau an Schule mittlerweile unglücklich, arbeitete während der Elternzeit in einer anderen
Schulform, nahm danach Urlaub aus familienpolitischen Gründen und erwirkte im direkten
Dialog mit der BR einen Einsatz an Wunschschule. Funktioniert bis heute wunderbar.

Das "System" mag seine Tücken und Fallstricke haben, aber wenn man die Spielregeln und das
Spielfeld sowie die SpielerInnen kennt, kann man das durchaus auch für sich nutzen.
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